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Direftion: PsslfeF

(Srfdjetnt je ®onner§tag§ unb toftet per ©entefter gr. 3. 60, per gafjr gr. 7. 20

gnjetate 20 St§, per einfpaltige ^ßetitjeile, bei größeren Slufträgeti
entfprerfjenben Stabatt.

$Ärtdj, Sen 34. 1910.

IMitdiettfttntds Uuglücf ift fo grob,
PPipIllJIlUljj Çat ein ©tu« itn ©<$ofj,

würben nact) Sugano in§ Spital geführt. ®ie ßata»
ftropße rief im Ort große Seftürjung ßeroor. ®ie 94et=

tunggarbeiten mürben fofort mit großer ©nergie unter»

nommen; fie maren nicßi oßne ©efaßr.
©iner ber Serwunbeten ber ffataftropße oon SSefferete

ift gleichen Sageg, abenbg 8 llßr, im Spital oon Sugano
geftorben. Son ben anbern fteben finb jwei außer ©e=

faßt. SRan beftätigt, baß feßlerßafte Saufonftruftion
bie llrfacße beg llnglücfg ift.

.Vtantonalcb ©emerbcmufeunt Sern. (Horr.) Tiefem
Jnfiitut finb folgenbe ©egenftänbe auf einige Jeit jur
3lu§ftellung übergeben roorben: ©ine Scßtafßmmereim
ricßtung Souig XV in Nußbaum oon D. SJtenig in Sern;
ein ©arberobeftänber in ©icßen oon ©. SJtofer in Sang»

nau; oerfcßiebene Runftfcßlofferarbeiten oon R SJtofer
in Tießbacß bei Suren; ein Scßreibtifcß in iRußbaum
oon ©. Scßmuß in Sern. — Tie Slugftelluug oon
©lef'tromotoren unb SBerfgeugmafcßinen ift in punition.

SCBegen anber m eiliger Jnanfprucßnaßme
bes 2lu§ftellung§faale§ merben bie wecßfeln»
ben 2luëftellungen oom 10. äftärj big auf
m ei ter eg f ift i er t.

Hßörantcnlagen. (rdm.=$orr.) Tie oberaargauifcße
©emeinbe ©r fig en bat befcßloffen, ißt fpgbrantertneß
bebeutenb ^u erroeitern unb aucß itt bie abgelegenen
Quartiere aug^ubeßnen.

Tie -Reueinfüßrung einer rationellen Hpbrantenan»
Jage ßat bie Dberlänber ©emeinbe Tiemtigen be=

ömFJEMÜSEÜI
' WIN TERTHÜR

fiassteüitngswsen.

Tie erfte Sdfroeijerifrfie
fyndjnubftcllimg für bas
©aftwirtêgewerbc in Sern,
25. SRai big 7. Juni 1910,
nimmt unermartet große Ti=
menfionen an unb wirb einer

großen allgemeinen ©emerbeaugftetlung gleicßfommen,
gibt eg bocß faft fein ©eroerbe, bal nicßt mit
bem SB i r t g unb Hotelgewerbe in Serf'eßr
fteßt. Tie Scßwei^erifcßen Sunbegbaßnen ßaben für
lugfteflungggüter (Éugftellunggariifel, Sitrinen ufro.)
grätig Sücftrangport gugeficßert; ebenfo ßat bie Qber=

joKbireftion einem ©efucße um Sücfoergütung oon Joli»
gebüßten für obige Strtifel entfprocßen. Tie Slrunetbe»

frift läuft mit 15. SOtärj ab. Sebingungen unb ülnmetbe»

bogen finb oom ftänbigen 2Iu§fteltunggbureau beg Sßtrte»

oereing, SRünggraben 2, Sern, 51t begießen.

Uersdtiedeies.
HauSeinfturj tu Teffercte. 3ln^ 17. Jebruar, nacß»

mittagg ftürjte unroeit beg Saßnßofg Tefferete ein im
Sau begriffene^ Haug ein, an roelcßem etroa 20 Slrbeiter
befcßäftigt roaren. Jroei Arbeiter finb tot, fünf feßr
fcßtoer, oier weniger fcßroer oerleßt. Tie Serteßten

die schweiz.
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Unabhängiges

Geschäft»blatt
der gesamtem Meisterschaft

Direktion: Malter Ss«tt-Koldinghg«le».

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 6V, per Jahr Fr. 29

Inserate 29 Ets, per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, dsîê Z4. Febrrmr

WgàttstMîà ' Kein Unglück ist so groß.
WWMMM, Es hat ein Glück im Schoß.

wurden nach Lugano ins Spital geführt. Die Kata-
strophe rief im Ort große Bestürzung hervor. Die Ret-
tungsarbeiten wurden sofort mit großer Energie unter-
nommen; sie waren nicht ohne Gefahr.

Einer der Verwundeten der Katastrophe von Tesferete
ist gleichen Tages, abends 8 Uhr, im Spital von Lugano
gestorben. Von den andern sieben sind zwei außer Ge-
fahr. Man bestätigt, daß fehlerhafte Baukonstruktion
die Ursache des Unglücks ist.

Kantonales Gewerbemuseum Bern. (Korr.) Diesem
Institut sind folgende Gegenstände auf einige Zeit zur
Ausstellung übergeben worden: Eine Schlafzimmerein-
richtung Louis X V in Nußbaum von O. Menig in Bern;
ein Garderobeständer in Eichen von E. Moser in Lang-
nau; verschiedene Kunstschlosserarbeiten von K. Moser
in Dießbach bei Büren; ein Schreibtisch in Nußbaum
von G. Schmutz in Bern. — Die Ausstellung von
Elektromotoren und Werkzeugmaschinen ist in Funktion.

Wegen anderweitiger Inanspruchnahme
des Ausstellungsfaales werden die wechseln-
den Ausstellungen vom 10. März bis auf
weiteres sistiert.

Hydrantenlagen. (rllm.-Korr.) Die oberaargauische
Gemeinde Erfigen hat beschlossen, ihr Hydrantennetz
bedeutend zu erweitern und auch in die abgelegenen
Quartiere auszudehnen.

Die Neueinführung einer rationellen Hydrantenan-
Zage hat die Oberländer Gemeinde Diemtigen be-

st«îlell»»g5»t!e».

Die erste Schweizerische
Fachausstellung für das
Gastwirtsgewerbe in Bern,
25. Mai bis 7. Juni 191t!,
nimmt unerwartet große Di-
mensionen an und wird einer

großen allgemeinen Gewerbeausstellung gleichkommen,

gibt es doch fast kein Gewerbe, das nicht mit
dem Wirts- und Hotelgewerbe in Verkehr
steht. Die Schweizerischen Bundesbahnen haben für
Ausstellungsgüter (Ausstellungsartikel, Vitrinen usw.)
gratis Rücktransport zugesichert: ebenso hat die Ober-
zolldirektion einem Gesuche um Rückvergütung von Zoll-
gebühren für obige Artikel entsprochen. Die Anmelde-
frist läuft mit 15. März ab. Bedingungen und Anmelde-
bogen sind vom ständigen Ausstellungsbureau des Wirte-
Vereins, Münzgraben 2, Bern, zu beziehen.

LmKiea»«.
Hauseinsturz in Tesserete. Am 17. Februar, nach-

mittags stürzte unweit des Bahnhofs Tesferete ein im
Bau begriffenes Haus ein, an welchem etwa 29 Arbeiter
beschäftigt waren. Zwei Arbeiter sind tot, fünf sehr
schwer, vier weniger schwer verletzt. Die Verletzten
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